
")p

þ$

þ$

609

603

639

638

653

4

204
1

489

207

202
5

274
4

275
1

M ulla ien

Sc ho m m lic k

1

3

Lub o lzer Str.

Lub o lz
er Str.

Gartenstr.

21

1

110
5

-198,5-

-16,2-

-94
,7-

-115,8
-

-80,8-

-20,1-

-17
1,3
-

Flur 3

Flur 4

:::
:::

:::
:::

:::
:::

:::
:::

:::
:::

:::
:::

Ö

37
m

39
m

0 20 40 60 8010
M eter

Gem einde Sc hö nwa ld
O T Sc hö nwa lde

Beb a uungsp la n
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DUBRO W  Gm b H. Unter den Eic hen 1
15741 Bestensee
dub ro wp la nung@a o l.c o m

Sa tzung 02.08.2021 M a ßsta b  1:750 (A2)

Legende
Art der baulichen Nutzung

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Verkehrsflächen

Weitere Festsetzungen

Grünflächen

Allgem eine W o hngeb iete

Ba ugrenze

Grenze Flurstüc k

")p Private Grünfläc hen
Zwec kb estim m ung: Erho lungsga rten

Grenze des Beb a uungsp la ns

Öff. V erkehrsfläc hen

´
Baugesetzb uc h 
(BauGB) in der Fassung der Beka nntm a c hung 
vo m  8. August 2020; (BGBl. I S. 1728, 1793)
Neugefa sst durc h Bek. v. 3.11.2017 
 I 3634)
Baunutzungsvero rdnung (BauNV O ) in
der Fassung der Beka nntm a c hung vo m
21. No vem b er 2017, (BGBl. I S. 3786), 
Neugefa sst durc h Bek. v. 21.11.2017 I 3786.
V ero rdnung zur Ausarb eitung der Bauleit-
p läne und Darstellung der Pla ninha lte 
(Pla nZV  90) vo m  18. Dezem b er 1990 
(BGBl. 1991 I S. 58), zuletzt geändert durc h 
Artikel 3 des Gesetzes vo m  4. M a i 2017 
(BGBl. I S. 1057)
Bra ndenb urgisc he Bauo rdnung (Bb gBO ) 1)
In der Fassung der Beka nntm a c hung vo m  
15. No vem b er 2018 (GV Bl.I/18, [Nr. 39])
zuletzt geändert durc h Gesetz vo m  
9. Feb ruar 2021 (GV Bl.I/21, [Nr. 5])
Stellp latzsatzung der Gem einde Sc hö nwa ld 
vo m  21.03.2015
Stellp latza b lö sesatzung der Gem einde Sc hö nwa ld
 vo m  11.09.2006

1. Art der b a ulic hen Nutzung (§9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB)
Das Baugeb iet wird a ls "Allgem eines W o hngeb iet"
 gem äß §4 BauNV O  festgesetzt
a.) Zulässig sind im  W A die gem äß § 4 Ab s. 2 BauNV O   
a llgem ein zulässigen Nutzungen
b .) Die gem äß § 4 Ab s. 3 BauNV O  in W A nur ausna hm s-
weise zulässigen Nutzungen sind im  Pla ngeb iet ausge-
sc hlo ssen
2. M a ß der b a ulic hen Nutzung
( §9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB)
Die zulässige Grundfläc henza hl b eträgt GRZ 0,36.
Die zulässige Gesc ho ßfläc henza hl b eträgt GFZ 0,6.
Za hl der zulässigen o b erirdisc hen Gesc ho sse: 2
3. Bauweise (§9 Ab s. 1 Nr. 2 BauGB)
Zulässig sind Einzel- und Do p p elhäuser  in o ffener 
Bauweise.
4. Fläc hen für Stellp lätze und Gara gen
Die Erric htung vo n Stellp lätzen und Gara gen ist auc h 
außerha lb  der festgesetzten Baugrenzen im  
Allgem einen W o hngeb iet (W A) zulässig.
Stellp lätze und Neb ena nla gen sind m it wasser-
durc hlässigem  Belägen zu b auen.

Üb ersic htskarte 1: 10.000
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Öffentlic he Grünfläc hen
Zwec kb estim m ung: Stra ßenb egleitgrünÖ

: : : : : :: : : : : : Geh-/Fa hr-/Leitungsrec hte 
zu Gunsten der Anlieger

(Beb a uungsp la n der Innenentwic klung gem äß §13a BauGB)

Plangrundlage:Planverfasser:
ALKIS Sta nd 11.11.2020

Nachrichtliche Darstellungen
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Hinweise:
Für a lle künftigen b a ulic hen M a ßna hm en und
V o rha b en im  Geltungsb ereic h des
Beb a uungsp la nes ist die Einha ltung und
Um setzung der V o rga b en des
Artensc hutzrec htes des
Bundesna tursc hutzgesetzes sic herzustellen.
Gem äß § 2 Ab s. 1 Bb gGStV  m üssen zwisc hen
Gara gen und ö ffentlic hen V erkehrsfläc hen Zu-
und Ab fa hrten vo n m indestens
3 m  Länge vo rha nden sein.

Die Gem eindevertreterversa m m lung hat den Beb a uungsp la n a m ........... m it Besc hluss Nr. .......  a ls
Satzung b esc hlo ssen.

..............................           ..................................
(Datum /Siegel)                           Am tsdirekto r
Die Satzung zum  Beb a uungsp la n wird hierm it ausgefertigt.

..............................           ..................................
(Datum /Siegel)                           Am tsdirekto r
Der Beb a uungsp la n ist im  Am tsb la tt des Am tes Sc henkenländc hen Nr. .... a m .................................. o rtsüb lic h
b eka nnt gem a c ht wo rden. Der Beb a uungsp la n ist da m it in Kra ft getreten.

..............................           ..................................
(Datum /Siegel)                           Am tsdirekto r
Die verwendete Pla nungsgrundla ge enthält den Inha lt des Liegensc ha ftskatasters m it Sta nd vo m  ............ und
weist die p la nungsreleva nten b a ulic hen Anla gen so wie Straßen, W ege und Plätze vo llständig na c h.
Sie ist hinsic htlic h der p la nungsreleva nten Besta ndteile geo m etrisc h eindeutig. Die Üb ertra gb arkeit der
neuzub ildenden Grenzen in die Örtlic hkeit ist eindeutig m ö glic h.

V erfa hrensverm erke

X Höhenpunkt bei 52,8 m DHHN

5. Grünfläc hen
Die p rivaten Grünfläc hen sind vo n Beb auung freizuha lten.
Die ö ffentlic hen Grünfläc hen dürfen nur innerha lb  der Fläc hen 
"Geh-/Fa hr-/Leitungsrec hte zu Gunsten der Anlieger"
 zu Ersc hließungszwec ken b eb a ut werden


